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20. Soziale Förderung

Die Förderung der Studenten nach dem Bundesausbildungsför¬
derungsgesetz erfolgt für den ehemaligen Bereich der Abteilung
Paderborn der Pädagogischen Hochschule noch durch die Ver¬
waltung der Pädagogischen Hochschule Westfalen-Lippe und für
den ehemaligen Fachhochschul-Bereich durch das Studentenwerk
der Universität Bielefeld.

An der Gesamthochschule bestehen z.Z. drei Mensen. Die Mensen
der ingenieurwissenschaftlichen Studiengänge werden vom Studenten¬
werk Wuppertal, die Mensa der pädagogischen Studiengänge wird
vom Studentenhilfswerk Paderborn e.V. betrieben.

Für die Studiengänge in den Abteilungen Meschede und Soest
konnten bisher Mensen nicht eingerichtet werden. Die Ver¬
sorgung der Studierenden erfolgt hier durch Vertrags-Gast¬
stätten.

21. Wohnheime

Studentenwohnheime bestehen im Bereich der Gesamthochschule
nur in der Abteilung Höxter mit 77 Wohnplätzen und in Paderborn,
wo der "Paderborner Soziale Studentendienst" ein Wohnheim be¬
treibt.

22. Krankenversicherung

Der Gründungssenat hat am 16.8.1972 eine Beitragsordnung für
die Krankenversicherung der Studentenschaft der Gesamthoch¬
schule Paderborn verabschiedet, die als Heft 1 der "Amtlichen
Mitteilungen der Gesamthochschule Paderborn" veröffentlicht
worden ist.
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